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Verwaltungsvorlage 

 
Geschäftsbereich II 

Eigenbetrieb Gebäude- und Anlagenverwaltung 

 

Beratungsfolge Ausschuss - Stadtrat Termin Tagesord- 

nungsart 

TOP Abstimmungsergebnis 

Ja         Nein       Enth. 
Finanzausschuss 03.11.2011 öffentlich   

 

 

 
Inhalt Bereitstellung überplanmäßiger Haushaltsmittel für Energie Straßenbeleuchtung 

 

 

 
Grundlage: 

 

 

 

 

Hauptsatzung der Stadt Plauen vom 17.11.2008, zuletzt geändert am 03.05.2010 

 

Beraten und 

abgestimmt: 

 

 

 

Finanzverwaltung 

 

Beschlüsse die 

aufzuheben bzw. 

zu ändern sind: 

 

 

keine 

 

Verantwortlich für 

Durchführung: 

 

 

 

Eigenbetrieb Gebäude- und Anlagenverwaltung 

 

 

 

 

 

_________________________________________________________________________________ 

 

Beschlussvorschlag: 
Der Finanzausschuss der Stadt Plauen beschließt die Bereitstellung überplanmäßiger Haushaltsmittel in Höhe 

von 75.000 EUR in der Haushaltsstelle 6700.5410.10 - Energie Straßenbeleuchtung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Sachverhalt: 
Bis zum Jahr 2010 erfolgte die Schlussabrechnung für die Energie der Straßenbeleuchtung im Oktober eines 

Jahres für die vorangegangenen 12 Monate. Durch den Anbieterwechsel zu den Stadtwerken Strom am 

01.01.2011 stellte der bisherige Anbieter enviaM zu Beginn des Jahres 2011 eine Abschlussrechnung für den 

Zeitraum Oktober bis Dezember 2010.  

Der Betrag  in Höhe von 232 TEUR musste zusätzlich aus den geplanten Haushaltsmitteln in 2011 bereit-

gestellt werden.  

Damit stehen aus den Haushaltsmitteln des Planansatzes  i. H. v. 552.900 EUR  nach Begleichung der Schluss-

rechnung 2010 und der 1. Abschlagsrechnung 2011  mit Stand vom 10.10.2011 nur noch ca. 125 TEUR zur 

Verfügung. Im Oktober/November 2011 wird noch eine 2. Abschlagsrechnung der Stadtwerke Strom über 

voraussichtlich 200 TEUR  zu zahlen sein.  

Da die Schlussrechnung für 2011 erst im Jahr 2012 erfolgt, müssen 75 TEUR überplanmäßig bereitgestellt 

werden.  

Die Deckung soll aus der Haushaltsstelle 9000.2610 00 - Zinsen für Nachzahlungen Gewerbesteuern - erfolgen.  

 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen ⊠ ja    nein 

 
Gesamtkosten 

Maßnahme  

EUR 

jährliche 

Folgekosten 

EUR 

Finanzierung Abstimmung mit 

der Kämmerei 

 

 

 

627.900 

 

 

 

 

 nein 

Eigenanteil 

EUR 

 

627.900 

Objektbezogene 

Einnahmen  

     EUR 

 

 

⊠ ist erfolgt 

 

 ist nicht erforderlich,  

da Haushaltsmittel im 

Haushaltsjahr zur 

Verfügung stehen 

 

Veranschlagung 
im VmH im VwH nein ja, mit EUR Haushaltsstelle 

 20 ⊠ 2011  552.900 6700.5410.10 

  

 

 

Beratungsergebnis: 
 
Gremium          Sitzung am   TOP 

Einstimmig 

 

 

 

Mit Stimmen- 

mehrheit 

 

 

Ja Nein Enthaltung Laut Beschluss- 

vorschlag 

 

 

Abweichender Beschluss 

(Ergänzungsblatt) 

 

 

 

_______________ _______________ 

Ralf Oberdorfer vom Hagen 
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